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Vorwort

Diese Arbeit macht sich nicht zur Aufgabe, Entwicklungslinien des

«immer schon» existierenden «ältesten Gewerbes» aufzuzeigen, sondern

analysiert das Phänomen Prostitution als speziellen Ausdruck der allgemeinen

Gestaltung der Sexualität in der bürgerlichen Gesellschaft. Ferner soll
mit dieser Arbeit ein Beitrag zur Sozialgeschichte der Frau geleistet werden.

Erste Anregungen und Hinweise zur Gestaltung des Themas erhielt ich
durch die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Seminars: «To Suffer and
Be Still — Die Frau im 19. Jahrhundert» an der Universität Zürich.

Herrn Professor Dr. Rudolf Braun, der dieses Seminar leitete und meine
Dissertation betreute, schulde ich für seine entscheidenden Anregungen und
seine Unterstützung herzlichsten Dank.

Für die engagierte Hilfeleistung bei der Archivarbeit möchte ich Herrn
Roman G. Schönauer vom Stadtarchiv Zürich besonders danken, ferner gilt
mein Dank den Beamtinnen und Beamten der Zentralbibliothek und des

Staatsarchivs.

Die Fertigstellung und Drucklegung der Arbeit wäre nicht möglich
gewesen ohne die finanzielle Unterstützung der Janggen-Pöhn-Stiftung
St. Gallen, der Casinelli-Vogel-Stiftung, der Steo-Stiftung, der Zürcher
Frauenzentrale und der Antiquarischen Gesellschaft in Zürich, die diese

Arbeit als Neujahrsblatt aufnahm. In meinen Dank einschliessen möchte ich
Herrn Dr. H. Meyer, Präsident der Antiquarischen Gesellschaft in Zürich,
der bei der Finanzierung und Drucklegung der Dissertation grosse Arbeit
leistete.




	Vowort

